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crerario Motz, melden. Und dienet übrigens annoch zur Nachricht, daß die Helste des
Kauf-prerii, wann es verlangt wird, aus besagter Mühle stehen bleiben kan.

 0 Es wollen die Recordonische Erben, ihr in der Mittelgaste, zwischen dem Brauer Um-
dach und der Carpe, gelegenes Wohnhauß, nebst dem vor denNeuenThor an derOon-
rrescarpe liegenden Gatthm, an den Meinstbietenden verkauffen und sind auf düs Hauß
über voriges Gcbott derer rzso Rthlr. 20 Rthlr. mehr, mithin 1370 Rthlr. auf den
Garthen aber über voriges Gedott derer zos Rthlr. 2s Rthlr. mehr und also zzo Rthlr.
gebotten worden. Wer nun ein mehreres zu geben willens, wolle sich bey denen Erben,
oder Vormündern dem Kaufmann Hrn. Peltzer und Gürtlermeister Joh.Henr. Falckeisen

angeben.
i) Ein Garthen nahe vor dem Neuen-Thor gelegen, ist an den Meistbiethenden zu verkauf-!

 fen, und sind bereits 14s Rthlr. darauf gebotten worden. Wer ein mehreres zu geben

Lust hat, wolle sich beym Verleger melden.
7) Es wollen die Adamische Erben, ihr Hauß, auf dem Pferdemarckt, zwischen dem

Magazin-Verwalter Rausch und den Stadthäusern gelegen, verkauffen und sind bereits
902 Rthlr. daraus gebotten worden. Wer nun den Erben ein mehreres zu geben wil
lens ist, kan sich bey ihnen melden. Es kan auch, wanns verlangt wird, ein Capital dar

auf stehen bleiben.
8) Es will die Frau Weissemburgin, ihre Elterliche Behausung am Steinwege gelegen.»

verkauffen. Wer darzu Lust hat, kan sich bey ihr selbst angeben.
9) Es will der Cammerschneider Schröder, alhier, sein in der untersten Fuldegasse, gelegenes

Hauß, nebst Hintergebäude, zwischen der Wittib Frau Gerstingin und Hrn. Dufuy,
verkauffen und sind bereits 2720 Rthlr. darauf gebotten worden. Wer ein mehreres zu

geben Lust hat, kan sich bey ihm melden.
10) Diesambtl. Höckelische Erben, wollen ihre Behausung auf hiesiger Oberneustadt »

zwischen dem Hrn Mundschenck Heydeftld und dem Beckermeister Wilhelm Weymar,
gelegen, nebst 9 Acker Land auf dem Kratzenberg gelegen, verkauffen, Md seind bereits

 4202 Rthlr. alte Louisd’or darauf gebotten worden. Wer nun ein mehreres zu geben

 gemittet, kan sich bey Hrn. Wilhelm Höckell, in der Theodor-LandreischenErben Be

hausung melden.
n-Es wollen die Göddäisch-und Schönauer,'sche Erben, ihr in der mittelsten Marckt-

straffe gelegenes grosses steinernes Hauß samt dem dazu gehörigen weitlaufftigen Hinter,
hauß verkauffen. Wer nun ein annehmliches Gebott darauf zu bieten Lust hat, wolle
sich beydem Hr. Regierungs-äscremrio Motz melden und von diesem derer Interessenten
Erklärung darauf vernehmen.

12) Es wollen des verstorbenen Förster Bäckers Erben, ihre Erb-Wiese Ir denen Hä
ckers-Wiesen gelegen verkauffen. Wer dazu Lust hat, kan sich bey denen Erben in
der untersten Ziegengasse, in der Frau Oberst Gundlachin Behausung melden.

13) Es wollen des Weyl. verstorbenen Beckers, Mstr. Caspar Vogts seel. nachgelassene
Erben ihre Väterliches Hauß bey der Kirchen zwischen der Wittib Bechtin, und dem
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